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ArcelorMittal: Die aktuelle 
Situation 

Nach der Sitzung zwischen Delegation und Geschäftsleitung am 7. April 2020, 
möchte der OGBL über die Situation des Unternehmens unterrichten: 

Nach Angaben von ArcelorMittal hat das Wiederhochfahren gut geklappt. Der OGBL 
bleibt weiter misstrauisch und unterstreicht, dass es neben dem gesundheitlichen 
Aspekt auch den der Sicherheit zu berücksichtigen gibt. Vor allem auch 
deswegen, weil wir in Unterbesetzung und mit einer neuen Organisation arbeiten. 
Wir wurden informiert, dass Dommeldingen am Donnerstag, 9. April 2020, die 
Arbeit wieder aufnehmen soll. Die Delegierten des OGBL beobachten die Situation 
genau und werden nicht zögern, im Falle von Problemen einzuschreiten.  

Kurzarbeit 
Nachdem der OGBL es mehrmals gefordert hat, hat die Geschäftsleitung es 
akzeptiert, alle geforderten Informationen, die mit der Situation der 
Arbeitnehmer zu tun haben, der Delegation zu übergeben (Schicht, Home Office, 
Kurzarbeit, Sonderurlaub aus Familiengründen, Krankmeldungen, etc.) sowie den 
verschiedenen Markierungscodes. Die Geschäftsleitung hat ebenfalls zugesagt, dass 
sie sich verpflichtet, durch den jeweiligen Vorgesetzten (n+1) jeden Arbeitnehmer 
im Vorfeld zu informieren, bevor er in Kurzarbeit geschickt wird. Dieser letzte 
Punkt wurde von Anfang an vom OGBL gefordert.  

Die Geschäftsleitung hat bestätigt, dass sie nicht von ihrer Position abrücken wird, 
das Kurzarbeitergeld bei 80 % für Arbeitnehmer und 90 % für Manager 
festzuschreiben. Der OGBL wird nicht aufhören ArcelorMittal und die Tatsache zu 
kritisieren, dass das Unternehmen bereit ist, die Verdienstausfälle für einige zu 
kompensieren, aber nicht für die Gesamtheit des Personals! 

Zuschläge und Studienbeihilfen 
Auf Anfrage des OGBL hat die Geschäftsleitung bestätigt, dass der Bonus (MBO) auf 
der Grundlage des Abkommens, das der OGBL alleine erreicht und 
unterzeichnet hat, angewandt und Ende April ausbezahlt wird. Für Manager, für 
die die Auszahlung Ende März vorgesehen war, wird das nachgeholt. Die Details und 
die Beträge werden so zeitnah wie möglich vom Unternehmen mitgeteilt.  
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Auf Anfrage des OGBL hat die Geschäftsleitung mitgeteilt, dass die Anträge auf 
Studienbeihilfen für Eltern von Kindern, die eine universitäre Ausbildung machen, 
bearbeitet wurden. Die Zahlungen werden in Kürze erfolgen.  

Der OGBL hat seine Befürchtungen hinsichtlich der Kollegen, die im Home Office 
arbeiten, ausgedrückt. Diese noch nie dagewesene Situation schafft eine ganze 
Reihe an Problemen, vor allem eine Arbeitsüberlastung wegen der Abwesenheit von 
Kollegen in Verbindung mit Kurzarbeit/Home Office. Die Geschäftsleitung hat 
mitgeteilt, dass sie Regeln in diesem Sinne aufgestellt und die verschiedenen 
Abteilungen an die Regeln und gesetzlichen Vorschriften hinsichtlich Arbeitszeit 
und der Trennung von Privatleben und Erwerbstätigkeit erinnert hat.  

Der OGBL hat auf die Problematik der Zeitarbeiter hingewiesen, die sich großer 
Unsicherheit hinsichtlich der Erneuerung ihres Vertrags gegenübersehen. Diese 
Situation kann auch einen negativen Einfluss auf die Arbeit der Arbeitnehmer von 
ArcelorMittal haben. Die Geschäftsleitung hat angegeben, dass sie die Frage von 
Fall zu Fall angehen will. 

Eure OGBL-Delgierten 


